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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV St. Wolfgang : Schlossberg-Stephanskirchen 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV St. Wolfgang in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für
Schlossberg-Stephanskirchen im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Ost) beim TSV St. Wolfgang endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit
ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV St. Wolfgang, als auch für
Schlossberg-Stephanskirchen am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere Thomas Jugler, der seine Partien allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für
seine Mannschaft sicherte Andreas Partenhauser, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den
sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keine Chancen hatten Gfüllner / Alsters beim 4:11, 6:11, 9:11 gegen ihre
Kontrahenten Jugler / Zollner. Moser / Zacherl holten derweil indes mit einem 3:1 gegen Lamminger
/ Partenhauser einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Josef Moser seinen Gegner
Dirk Lamminger beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Wie
umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Nicht ganz mithalten konnte Thomas Gfüllner, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Thomas Jugler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurz später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Völlig ungefährdet war im
Anschluss wiederum der Sieg von Hermann Zacherl gegen Stephan Zollner nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 12:10, 7:11, 11:6, 11:8 nicht verloren. Beim wenig später folgenden 6:11, 9:11, 12:14
gegen Andreas Partenhauser fand Tobias Alsters von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspieler des TSV St. Wolfgang und Schlossberg-Stephanskirchen in die Box. Es war ein
langes Spiel, bis Josef Moser seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Jugler quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beim 3:11, 4:11, 6:11 gegen Dirk Lamminger fand Thomas Gfüllner
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hermann Zacherl, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Andreas Partenhauser verlor. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für
die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Tobias Alsters beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Stephan Zollner. Hierbei
wurde Alsters im gesamten Spiel lediglich 6 Punkte überlassen. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV St. Wolfgang nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den Post SV Dorfen am 21.10.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
Schlossberg-Stephanskirchen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSV Gars am Inn 1908 II am 27.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV St. Wolfgang

Doppel: Gfüllner / Alsters 0:1, Moser / Zacherl 1:0 
Einzel: J. Moser 1:1, T. Gfüllner 0:2, H. Zacherl 1:1, T. Alsters 0:2 

 Schlossberg-Stephanskirchen
Doppel: Jugler / Zollner 1:0, Lamminger / Partenhauser 0:1 
Einzel: T. Jugler 2:0, D. Lamminger 1:1, A. Partenhauser 2:0, S. Zollner 1:1


